Rundbrief Herbst 2006
Liebe Mitglieder, liebe Freunde Thomas Manns,
wir laden Sie hiermit zu den restlichen Veranstaltungen des Jahres 2006 ein. Frau Dr. Inge Jens präsentiert uns am 17.10. die bislang unbekannten „Zauberberg“-Briefe Katia Manns aus der Zeit um 1920, als Thomas Mann die Arbeit an dem Roman „Der Zauberberg“ wieder aufnahm. Die Schauspielerin Doris Schade liest zu unserer großen Freude ausgewählte Partien dieser Briefe vor.
Am 8.11. sind wir zum zweiten Mal in diesem Jahr in der Juristischen Bibliothek des Neuen Rathauses zu Gast; unser Mitglied Dr. Hans Georg Blechschmid (Frankfurt/M.), Verfasser der Studie „Thomas Mann und das Recht“ (2004) in unserer Schriftenreihe, spricht über die Rechtsdiskussionen im „Zauberberg“. Am 20.11. eröffnen wir mit der UB München und in Zusammenarbeit mit der Monacensia die Ausstellung zu Klaus Manns „Alexander“-Roman. Und schließlich wird das Jahr ausklingen mit einer Vorstellung neuer Bücher zu Thomas Mann und den Seinen am 5.12. in der Buchhandlung Lehmkuhl. Dazu gehen Ihnen noch jeweils eigene Einladungen zu.
Im Sommer gab es eine öffentliche Diskussion (FAZ, NZZ) um einen Satz auf der Gedenktafel am Neubau des Thomas-Mann-Hauses im Herzogpark. Um jegliche Missverständnisse auszuräumen,  wurde eine neue Gedenktafel mit einem ausführlicheren Text entworfen; die Tafel wird in diesen Tagen angebracht. Unser Mitglied Marianne Rott erstellte den Text für eine Gedenktafel, die im August in Davos auf dem Ernst-Ludwig-Kirchner-Platz aufgestellt wurde.
Mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass die Einladung im Juni zur Tagung anlässlich des 50-jährigen Bestehens des Thomas-Mann-Archivs in Zürich ein positives Ergebnis gezeitigt hat. Auf Vermittlung des Förderkreises ist es gelungen, drei Lenbach-Porträts aus dem einstigen Familienbesitz der Manns an das Thomas-Mann-Archiv in Zürich zurückzuvermitteln. Die Porträts von Hedwig Pringsheim (1890), ihrer Tochter Katia (1892) und ihrer Mutter Hedwig Dohm (1894) werden in Bd. 7 unserer Schriftenreihe näher vorgestellt.
Sehr erfreulich hat sich der Stammtisch, organisiert von Dr. Wolfgang Grillo, entwickelt. Alle Interessierten sind zu diesem lebhaften Gedankenaustausch weiter herzlich eingeladen. Fester Termin ist jeweils der zweite Mittwoch im Monat, Ort das Lokal ‚Esskultur’ in der Amalienpassage.
Soeben ist Fundstück 2 über die Thomas-Mann-Büste von Gustav Seitz in der UB Augsburg erschienen (74 S., zahlr. Abb., Euro 10, Euro 8 für Mitglieder).Der Band versammelt Beiträge von Helmut Koopmann, Dirk Heißerer, Ilsedore B. und Klaus W. Jonas sowie Gerhard Stumpf. Erstmals werden darin alle bekannten Bronzebüsten Thomas Manns dokumentiert. Infos: www.peniope.de; Bestellungen: Tel. 089 / 88 98 89 01.
Die Planungen für das Jahr 2007 sind in vollem Gange. Wir werden Sie über alles Weitere rechtzeitig informieren und freuen uns über lebhafte Teilnahme an unseren Veranstaltungen. In der Anlage finden Sie Hinweise auf Veranstaltungen zu den Manns in der Monacensia zusammen mit Bayern2Radio.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Dirk Heißerer 19.09.2006
